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Senckmiabl
Det Ehren und Liche/

Weldyes

S3iner SRomalichen SSoajeftic

. in Wreuffen
D cqicrung es FJersogthums

HMagdeburg
- @em o) - %oblgebobmen §5eren,

Feoniglichen Wreupifhen

ey etvefenen
- @ceimten 1D Toagdebrgiden

- Heaierungs -§ath,
FRuff @wﬁfau/ &vd)au und Bruddorf x.

SEeh = e,

3&[6 Smtfelbe
Den 19, Odobr. 1721

ein eabmiihi mfumrlﬁ Eeben
oureh cinen fecligen €od

alhier befehloffon/
auffgevichter,

Nlagdeburits Geduuekt bey ekt bey Chriftoph Salfelds; Kdnigl- . ieg. Buchor. nachgel, Aitre,




U geheft/@roffer BeiffDu oehfe

aug unfeen Seden/ ;
Den Du alsDiamant, 3u Ly

b feemGlans/ gesieet.

7 &3 Bift/ nady BOttes Rath/zu
cinemn Stetn gefoorden/
Do in ded Himmels Schlof ey,
tlabete Stealylen fiibh’e,
Die3eit/ dic alle vaubt/ die hat und it entriffen,

Wic fehen Deinen Stuhl Fich aber nun nicht mehr,
Was Wit an Sic gehabt/ das heif't dev Tod g miffen;
DerTod/ dev T3ich gefell’t 3u feinem Dleichen Heer.

&hu 0ift/ a15 onne/ tvar von Lng hinveg gesogert/
Doch prang’tein Slanks bey Und/als ihonedieainbogen/

Sein Kiteid dec Sottesfurehts Sein defes Gemithes
ein heiffer T vied ju demms tvad Recht und Billig Heiffs
Sheinbeller Knugheit-Strahldec Wienfdafiten Bithe,
Davon fich mancse Sput in [honen Sehriften metfté) ‘
i



Shein ftetd getrofted Hovd bey auffaethiemeen Leiveny
ein wobigefhafines ESerft/Eein Bud dee Freundligheit/
Fein BorfaB/ alled das/ was bdfe/ su vermeiden s

Sein treuer Rath/ den Du ju geben fFets beveit:

Dig alles und nody mebr war vor bey Ling ein Wundery
NRun abee madht’s dec Tod su Lhnferm Webhmuth undee.

Ric riiglich Haft Du nidht dag Rudee fiets gefihree/

So lang die3eit e5 it bey Fné hice anveeeraut?

Wi fehnell hat nicdht Dein Wiks/ gleidh eiumpb Peily Bee
Cenbuety

Was Deinet Augen Strabl nue cinmabl angefhaut?

Wit ehye’ten Dich by End/ al cinen Tugend Tempely

DaShyee und BVeeftand bey licheen Ampeln fehroebts

&hu tvaveft untee EBns ein cihmiiches Srempel/ 4@

Wi man nad Liche und Redt / nach Siul)‘ttn 1[1?0 Shre

\ S velt,

Dis fahen Wic anDiv/ dis Haben Wit veclolren,

Gin folchee Seift foicd nidse gu allee it gebofren.

TR0 fotche Seichen ey oo foldhe Eedeen falleny

WoTugend und BVeeftand alfo su Srabe gelyt/

Da muf mit allem FRedt ein TeaueeThon evfchallen,

Da fieht man/ foas flic Leid/ und fwas fie Robt entfehe,

Dev Avdel ift Betrirb/ dag feineBlume fillet.

Wie mandec ift Beftiickt, daf fein Becfovaer vkt

Daf feine SBtise oird dem Tode sugefellets

Und dag fein S¥nder nun beyy diefoms Sturm veediest.

$iee seigt die Liebe techt mit fiffen Teauer-Jeichen/

Daf fel6ft dec Tod 0L fic mug feine Seegel frveidyen. g
: fe




500 SBodbeeenbeees S tieffarbenate Seeleny
DieFhr in Boy und Flohe das Angeficht verhallc,
Glaubt, dapWir Unfec Leyd mit Suver Angft permahlen/
Der Angft/ dic Fudy i aus Bruft und Angen quiltl’t/
b foeint mit allem3Redyt) The it/ ras Sudh entgangen;
©ev aber Euch entgehit/ Den frdhn’t die Stvigteit,

@3 il Sein veinee Seift in toeiffen Atlas prangen/

v tedge dec PatmenPracht/die GSottes Sunft ausfvent,
TBill gleich des Todes Avm den blafen Leihnam todten/
Go glant Sein Seift dodd gleich den fhdnften Kovgen:

€

vothen.

P Luven Fofeph foeg auf feinerm Teaner:Wagew!

Gendt Luven Water nun beyy Furee Mutte vin;

Stellt abe fEellet ein dad dbechaufite Klagen

Wil felbft die Srvigleit sieet Seinen Leichenttein.

e Elagtum Euven Leoft) Fhe focint um Suven Wafev

Denater, weldhee nun einSohn dev Stoigheit.

Bey SOLE ift Rath und That/ BOLe ift ShHus und
Becather/ :

Wann Lend und Lniuf uns den vauken Kampff anbeut.

D BWateen SSeift vubt 166 inJions Ehrems Jimmeri/

Wo alle &Beeligen als ghrdne &ceene FhHimmern.
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geivefencn
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Segicrings - ath,
ﬁuﬁ @teﬁfau/ &nd)au und Heuddorf .

b= Sgerrn,

- %16 Sevfelbe
: Den 19, Octobr. 1721
 iScin eabmiide gtfubtteﬁ elben

ouedy cinen fecligen Sobd

_ Alibier befrbloffen/
Aauffgerichter,

Ulagoeburggs Georuekt bey Chriffoph Salfelds, Kbnigl Pr. Reg. Budhdr. nadhgel, IWitewe,
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	Denckmahl Der Ehren und Liebe, Welches Seiner Königlichen Majestät in Preussen Regierung des Hertzogthums Magdeburg Dem Hoch-Wohlgebohrnen Herrn, Herrn Carln von Dießkau, Königlichen Preußischen gewesenen Geheimten und Magdeburgischen Regierungs-Rath, Auff Dießkau, Lochau und Bruckdorff [et]c. Erb-Herrn, Als Derselbe Den 19. Octobr. 1721. Sein rühmlichst geführtes Leben durch einen seeligen Tod allhier beschlossen, auffgerichtet.
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